


... auf das Fest zum 80. Geburtstag der
Wilhelmshorster Kirche am 23. Mai 2017
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Juli 2017
So 02.07.2017 – 3. So nach Trinitatis

09:30 Uhr Langerwisch, mit Taufe von Lena-Emilia Augustin und
Abendmahl (Rumpel)

So 09.07.2017 – 4. So nach Trinitatis
11:00 Uhr Wilhelmshorst, mit Taufe von Linnea Schäfer (Rumpel)

So 16.07.2017 – 5. So nach Trinitatis
10:00 Uhr Pfarrgarten Langerwisch, mit dem Bläserchor (Rumpel)

Kirchensommer - Sommerkirchen
„Geh aus mein Herz und suche Freud!“

So 23.07.2017 – Dorfkirche Wildenbruch
10:00 Uhr mit Abendmahl, Pfarrerin Juliane Rumpel

So 30.07.2017 – Dorfkirche Langerwisch
10:00 Uhr mit Taufe, Predigt: Probst Christian Stäblein

So 06.08.2017 – Neu-Seddin
10:00 Uhr Waldstr. 33 - Seddiner See, Pfarrer Michael Dürschlag

So 13.08.2017 – Dorfkirche Stücken
10:00 Uhr mit Abendmahl, Pfarrer Roy Sandner

So 20.08.2017 – Kirche Michendorf
10:00 Uhr Generalsuperintendentin Heilgard Asmus

So 27.08.2017 – Kirche Wilhelmshorst
10:00 Uhr OKR Bernd Neukirch

So 03.09.2017 – Dorfkirche Philippsthal
10:00 Uhr Verabschiedung der Gemeindepädagogin Marianne Texter

Pfarrer Michael Dürschlag & Pfarrer Roy Sandner

Seniorenzentrum St. Elisabeth / Wilhelmshorst
Do 06.07. + 03.08.2017 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Do 20.07. + 17.08.2017 10:15 Uhr Lebenszeichen – Ökumenische Andacht
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Die Hälfte des Jahres ist rum. Die
großen Feste liegen hinter uns,

Weihnachten, Ostern & Pfingsten sind
gefeiert, die Konfirmationen haben wir
auch geschafft. Mit dem Trinitatisfest
Mitte Juni begann die sogenannte
„festlose“ Zeit im Kirchenjahr. Festlos?
Nun ja, zumindest die Sonntage tragen
jetzt eher bürokratische, denn poetische
Namen: Wir zählen sie durch und landen
in diesem Jahr bei 21 Sonntagen, die dem
Trinitatisfest folgen (der letzte ist am 5.
November).

Aber festlos ist die Zeit deshalb noch
lange nicht! Wir läuten den Sommer mit
einem Gottesdienst im Garten ein. Mitte
Juli werden wir im Langerwischer
Pfarrgarten Gottesdient feiern, musika-
lisch wird er von den Bläsern gestaltet.

Und dann beginnen auch in diesem Jahr
wieder die regionalen Sommergottes-
dienste unter dem Motto „Geh aus mein
Herz…“ Sieben verschiedene Kirchen
können Sie dabei besuchen und

verschiedene Gemeinden kennenlernen.
Nach dem Gottesdienst sind wir meistens
noch zu einem gemütlichen Kaffee-
trinken in oder vor der Kirche
eingeladen. Das führte im letzten Jahr zu
wunderbaren Begegnungen, Entdeck-
ungen und Gesprächen. Es wird jeden
Sonntag einen Fahrdienst geben, der um
9:30 Uhr an der Wilhelmshorster Kirche
abfährt, an der Langerwischer Kirche
halt macht, damit man dann gemeinsam
auf dem Weg ist, um wie das Herz des
Paul Gerhardt „Freud zu suchen, in
dieser lieben Sommerzeit“.

Kirche-, Gemeinde und Christsein meint
immer Gemeinschaft-Sein und dazu
eignet sich die Sommerzeit hervor-
ragend. Denn in dieser „festlosen“ Zeit
haben wir endlich die Muße und die Zeit,
einander zu begegnen und miteinander
unsere wunderbare Gemeinschaft hier
vor Ort zu feiern!

Wir sehen uns,
Ihre Pfarrerin Juliane Rumpel
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Menschen geben Wärme, Kirchen auch.
Darum brauchen wir Sie… für unsere Kirche in Wilhelmshorst!

Am 23. Mai 2017 ist unsere Kirche in
Wilhelmshorst 80 Jahre alt

geworden. Wir haben das gebührend mit
Augenzeugenberichten, Musik und
einem Festbuffet gefeiert. Viele
Menschen haben dazu beigetragen, dass
das Kirchengebäude in schwierigen
Zeiten überhaupt errichtet werden
konnte und viele Leute haben über
Generationen hinweg dazu beigetragen,
das Gebäude, das heute unter
Denkmalschutz steht, zu erhalten.

Der Architekt Winfried Wendland hat
vor 80 Jahren ein damals sehr modernes
und heute noch tragfähiges Konzept
umgesetzt: Es gibt den Kirchsaal, der mit
dem Gemeinderaum zu einem großen
Raum verbunden werden kann. Beide
Räume sind aber auch durch einen
Eingangsbereich separat erreichbar.
Zwei kleine Toiletten vorzusehen, war
schon damals sehr weitsichtig.

Aus einer Toilette ist im Laufe der Jahre
die kleinste Küche des Kirchenkreises
geworden. Die Heizung wurde vor Jahren
von Kohle- auf Elektroenergie
umgestellt. Der Wirkungsgrad der
Heizung und die Küchensituation sind
heute ein Mangel, den wir gerne
beheben möchten. Wir haben daher in
einem Gutachten prüfen lassen, welche
Heizung für die Kirche und für uns als
Gemeinde die passende ist, wobei sowohl
die Anschaffungskosten als auch die
laufenden Kosten betrachtet wurden.

Mit einem Architekten haben wir uns
zusammengesetzt, um den Einbau einer
neuen Gasheizung und die Möglichkeit
des Einbaus einer Küchenzeile im
Gemeinderaum zu planen und
stattdessen wieder zwei Toiletten im
Foyerbereich zu haben. Die Pläne
wurden zum 80. Geburtstag unserer
Kirche der Festgemeinde und ihren
Gästen vorgestellt.

Wir kennen jetzt nicht nur unsere
Möglichkeiten, sondern auch die Kosten!
Wir benötigen insgesamt 80.000 Euro.
Neben angesparten Geldern der
Kirchengemeinde sind wir auf Spenden
angewiesen und hoffen hier auf Ihre
Hilfe! Jeder Euro zählt!

Spendenkonto:
KVA Potsdam, Evangelische Bank
IBAN: DE 56 5206 0410 0103 909859
Verwendungszweck:
4012022200 Heizung

Thomas Drachenberg
(Mitglied des Bauausschusses)
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Eine Streuobstwiese am Priesterweg

Vielleicht haben Sie es schon bemerkt.
Auf dem Weg nach Wildenbruch ist
linker Hand im vergangenen Jahr eine
Streuobstwiese angepflanzt worden.
Initiator dieser Wiese ist der
Langerwischer Obstgarten e.V. Dieser
Verein ist auch auf uns zugekommen mit
der schönen Idee, auf Kirchenland eine
solche Wiese anzulegen.

Es hat einige bürokratische Hürden auf
dem Weg zu dieser Wiese gegeben, aber
nun können wir voller Freude ver-
künden: Im November wird der Verein
hinter der Langerwischer Dorfkirche,
direkt am Priesterweg, eine solche
Streuobstwiese eröffnen!

Bis es allerdings so weit ist, ist noch
einiges zu tun: Die ca. 100 (Obst-)Bäume
auf der Wiese suchen zum Beispiel Paten.
Nähere Informationen dazu finden Sie
im Internet (http://www.langerwischer-
obstgarten.de/priesterweg.php) oder Sie
fragen im Pfarramt nach.

Zudem wird auf „unserer“ Wiese auch
ein kunstvoll gestalteter „Ort der
Sammlung“ entstehen. Dabei geht es

sowohl darum, dass man gesammeltes
Obst naschen kann an diesem Ort, aber
auch um die innere Sammlung kann es
gehen. Es wird ein Ort sein, mit Tisch
und Bank und mit einer Lutherstele.
Denn wir eröffnen die Wiese schließlich
im 500. Jahr nach dem Thesenanschlag in
Wittenberg, deswegen darf und soll
Martin Luther nicht fehlen, dem einst
die schönen Worte in den Mund gelegt
wurden: „Und auch wenn morgen die
Welt unterginge, so würde ich heute
noch ein Apfelbäumchen pflanzen!“

In diesem Sinne werden wir die Wiese
pflanzen, wohl wissend, dass es eher
unsere Kinder und Enkel sein werden,
die den Ort der Sammlung zum Naschen
der Früchte nutzen werden.

Der Entwurf und die Umsetzung zum
„Ort der Sammlung“ stammen übrigens
von dem Langerwischer Künstler
Manfred Rößler. Zur Umsetzung
beitragen tun allerdings viele: Am 21.
Juni haben 14 Jugendliche unserer
Gemeinde bereits Platten für diesen
wunderbaren Ort gestaltet - unge-
brannte Tonziegel bekamen durch
Naturmaterialien und Reliefs aus der
Umgebung eine fühlbare Oberfläche.

Wir sind gespannt auf die nächsten
Schritte und laden bereits heute ein, am
05.11.2017 um 11 Uhr, wenn wir mit
einem Gottesdienst die Streuobstwiese
am Priesterweg gemeinsam mit dem
Langerwischer Obstgarten e.V. eröffnen!
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Samstag, 08. Juli 2017, 19 Uhr, Kirche Wildenbruch

„Nacht zu Worms“
Historisches Drama

Autor und Schauspieler Christian Schramm verbindet
geschichtliche Fakten und erzählerische Freiheit zu einem
fesselnden Drama. Es lässt uns Luther, seine Zeit und seine
historische Leistung aus Sicht seines größten Gegenspielers
Kaiser Karl V. verstehen. Das Stück erlaubt uns gleichzeitig
einen Blick durch die Augen des Kaisers auf unsere Welt von
heute, geprägt von Säkularisierung, bedroht durch den Verlust
von Werten, Glauben und Gottvertrauen und der
Radikalisierung weiter Bevölkerungsteile. Die Wertediskussion
innerhalb der europäischen Gemeinschaft sowie das
Vordringen des Islam machen die Parallelen zu Luthers Zeit
endgültig unübersehbar.

Samstag, 15. Juli 2017, 19:30 Uhr, Kirche Wildenbruch

Sommerkonzert des chorus vicanorum
Ich Will Gesang!

Der „Chor vom Dorfe“ singt unverstärkt a cappella sein fünftes Sommerprogramm! Er
folgt der Aufforderung des Titels durch die Jahrhunderte und verbindet alte und neue,
weltliche und geistliche Vokalmusik von Heintz Wolff bis Sting. Siehe auch:
www.chorusvicanorum.de

Immer am 3. (oder 4.) Dienstag im Monat
Immer im Pfarrhaus, Neu-Langerwisch 12
Immer von 19:30 bis 21 Uhr

Die Bibel im Gespräch
Termin & Thema für Juli (August ist Sommerpause):

18.07.2017: 5. Mose 7,6-12 Predigttext für den 6. Sonntag nach Trinitatis (23.07.2017)





Angaben ohne Gewähr
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13. September 2017, Kloster Jerichow

Gemeindeausflug der Seniorinnen & Senioren

Unser Ziel ist dieses Jahr das Kloster
Jerichow. Dort erwartet uns eine
Führung durchs Kloster, wir können auf
eigene Faust den Garten erkunden und
anschließend werden wir mit einem
Mittagessen versorgt.

„Das Kloster Jerichow ist ein altehrwürdiges
Stift des Ordens der Prämonstratenser, die
das Kloster in der Spätromanik aus vor Ort
gefertigten Backsteinen erbauten. In dieser

schlichten Schönheit und der weitgehend
unveränderten Ausprägung liegt auch die
Einmaligkeit der Anlage. Geist, Geschichte,
Kunst und Schönheit bilden die Atmosphäre,
die Sie erwartet. Das Kloster Jerichow liegt im
Elb-Havel-Winkel mitten im Jerichower Land,
in einer reizvollen Umgebung am Rande eines
Naturschutzgebietes in den Elbniederungen.“

Die Rückfahrt führt uns dann noch über
Kirchmöser am Plauer See, wo wir zum
Kaffeetrinken einkehren werden.

Kosten: 30 Euro
Abfahrt: (voraussichtlich) 8 Uhr
Ankunft: (voraussichtlich) zwischen 18
und 19 Uhr.

Bitte zahlen Sie die Kosten vor der
Abfahrt bei Frau Starken im Gemeinde-
büro oder bei Frau Pfarrerin Rumpel. Bei
der Anmeldung erhalten Sie auch
genauere Informationen zu der Fahrt,
außerdem müssen Sie sich auch für ein
Mittagessen entscheiden. Zur Wahl
stehen Senfeier, Bandnudeln mit
Pfannengemüse oder Gulasch vom
Schwein.

Übrigens haben wir auch wieder die
Caputher Seniorinnen und ihren Pfarrer
Thomas Thieme eingeladen, mitzu-
kommen.

Es freuen sich auf Sie,
Eckhard Schulze &

Pfarrerin Juliane Rumpel



Seite 11

12.-15. Oktober 2017, Loccum

Treffen mit der Kölner Partnergemeinde

Wie jedes Jahr machen wir uns von zwei
Richtungen aus auf den Weg, um
einander in der Mitte zwischen
Langerwisch-Wilhelmshorst & Köln-
Lindenthal zu sehen und zu begegnen.
Acht Plätze sind für jede Gemeinde
mindestens gebucht. Dieses Mal treffen
wir uns in Loccum, das liegt bei
Hannover.

Thematisch wird uns noch einmal das
diesjährige Kirchentagsthema beschäf-
tigen „Du siehst mich!“ (1. Mose 16,13)
Sehen und gesehen werden, will ich das
eigentlich und wie will ich das, wie will
ICH, dass DU mich siehst?!

Aus unserer Gemeinde werden wir uns
wieder gemeinsam mit einem Bus auf die
Reise machen.

Zusammen mit Familien wollen wir
unterwegs sein und gemeinsam über das
Thema „Gottesvorstellungen“ nach-
denken. Es wird Zeit sein für einen
Ausflug, zum Reden, Spielen, Entdecken
und Kochen.
Das Ev. Freizeitheim Sternhagen bietet
auf 2 Etagen Platz für 25 Personen. In
einem wunderschönen Garten kann man
ungestört herumtollen. Ein Volleyball-
platz, sowie eine Tischtennisplatte und
eine Spielwiese laden zum Toben ein.
Auch ein Lagerfeuer- und Grillplatz ist
vorhanden.

Kosten pro Person: 40 Euro.

Ein Anmeldeformular mit den genauen
Modalitäten erhalten Sie im Pfarramt
oder bei Frau Baaske.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Katechetin Ute Baaske &
Ihre Pfarrerin Juliane Rumpel

20.-23. Oktober 2017, Sternhagen/Uckermark

Familienfahrt „Ich sehe was, was du nicht siehst…!“

Anmeldungen nimmt Ihr Pfarramt ab sofort entgegen.
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Taufen

Der Herr behüte dich vor allem Übel, er behüte deine Seele. Epheser 5,8b.9

Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar
sind deine Werke; das erkennt meine Seele. Psalm 139,14

Konfirmation

14. Mai 2017: Fabian Brauer, Carl Robert Becher, Maria Ramin,
Elina Hanselmann, Josefine Brehm, Eugen Burkhardt, Matti-Ole Stehr

21. Mai 2017: Paula Marie Schwieger, Madita Riedel, Minna Frommelt,
Lucia Waage, Henrik Westphal, Lucas Waage, Clara-Fine Komann

Trauung

Über alles aber zieht an die Liebe,
die da ist das Band der Vollkommenheit. Kolosser 3,14
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Monatsspruch Juli 2017
Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde

an Erkenntnis und aller Erfahrung. Philipper 1,

Monatsspruch August 2017
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun hier

und bin sein Zeuge bei Groß und Klein.Apostelgeschichte 26,22

An dieser Stelle gratulieren wir all jenen Gemeindegliedern, die 70, 75, 80 und älter
werden in diesen Monaten! Möge Gottes guter Segen sie begleiten.

Personenbezogene Daten dürfen
nur in der Druckversion lesbar sein.

Personenbezogene Daten dürfen
nur in der Druckversion lesbar sein.
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Kinder und Jugend
Christenlehre Langerwisch und Wilhelmshorst / Kirche Wilhelmshorst:

Dienstag von 14:00 - 15:00 Uhr Klasse 2+3
Dienstag von 15:15 - 16:15 Uhr Klasse 5+6
Dienstag von 16:15 - 17:15 Uhr Klasse 1
Donnerstag von 15:30 - 16:30 Uhr Klasse 4
In den großen Ferien findet keine Christenlehre statt!

Konfirmandenunterricht / Pfarrhaus Langerwisch oder Kirche
Wilhemlshorst:
Vorkonfirmanden: Donnerstag, 06.07.2017 um 17 Uhr
Wenn Ihr Kind im Jahr 2019 konfirmiert werden will, dann ist jetzt Zeit für eine
Anmeldung. Der neue Konfi-Kurs startet im September 2017!

Junge Gemeinde / Pfarrhaus Langerwisch:
Im Juli + August haben wir Sommerpause!

Erwachsenengruppen
Frauenfrühstück:

jeweils am 1. Dienstag im Monat um 10 Uhr,
04.07. + 01.08.2017 in der Kirche Wilhelmshorst

Mittwochskreis:
Donnerstag, 13.07.2017, alljährliche Radtour, Abfahrt (voraussichtlich) 15 Uhr
am Pfarrhaus Langerwisch.

Seniorenkreis Langerwisch:
Herzliche Einladung zum Begegnungscafé!

Begegnungscafé:
Donnerstag, 27.07. + 24.08.2017 um 15 Uhr, Kirche Wilhelmshorst

Kirchenmusik
LaWiCantus, Chor der Ev. Kirchengemeinde Langerwisch-Wilhelmshorst

Chorprobe: donnerstags, 20:15 Uhr, Pfarrhaus Langerwisch
Leitung: Kantorin Elke Wiesenberg

Wilhelmshorster Bläser
Probe: freitags, 19:30 Uhr, Pfarrhaus Langerwisch
Leitung: Diethelm Baaske



Evangelisches Pfarramt

Pfarrerin Juliane Rumpel
Neu-Langerwisch 12,
14552 Michendorf OT Langerwisch
Tel./Fax: 033205-62184
rumpel.juliane@ekmb.de
www.kirche-langerwisch.de
www.kirche-wilhelmshorst.de

Katechetik

Frau Ute Baaske
Tel.: 033205-64263
baaske.ute@ekmb.de

GKR-Vorsitz

Karen Stelling
gkr-vorsitz@kirche-langerwisch.de

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung

Frau Charlotte Starken
Bürozeit: donnerstags, 9-12 Uhr, Pfarramt Langerwisch
Tel./Fax: 033205-227210 • gemeindebuero@kirche-langerwisch.de
friedhof@kirche-langerwisch.de • friedhof@kirche-wilhelmshorst.de

Unsere Bankverbindung für Spenden, Kirchgeld
Empfänger: KVA Potsdam
IBAN: DE56 5206 0410 0103 9098 59 • BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: RT 4012

Impressum
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Langerwisch-Wilhelmshorst • Redaktion: Pfarrerin Juliane
Rumpel (verantwortlich), Susanne Gruhl und Karin Mischke • Zeichnung Christusstatue: Amanda Anhoff •
Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen • Gedruckt auf Naturschutzpapier. Der Gemeindebrief
erscheint zweimonatlich und wird an alle Gemeindemitglieder verteilt.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 15. August. Senden Sie gern Beiträge an Pfarrerin Rumpel.
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